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HeldenStärker – für die Kinder der Region

Neue Spendenorganisation stärkt Rettungskräfte für Kindernotfälle

 im Kreis Bergstraße 

ZWINGENBERG/BERGSTRASSE. Ein Unfall oder eine plötzliche, schwere Krankheit kann 

jeden aus der Bahn werfen. Wenn das eigene Kind betroffen ist, bringt das die Welt ins 

Wanken. Diese Erfahrung haben auch Mitglieder des neuen Vereins HeldenStärker gemacht 

und engagieren sich ehrenamtlich für eine bessere Versorgung bei Kindernotfällen. Mit 

Spendengeldern organisieren sie Schulungen für die Einsatzkräfte der örtlichen 

Rettungsdienste. Entgegen der Annahme Vieler gibt es im Kreis Bergstraße kein spezielles 

Einsatzfahrzeug für Kindernotfälle. Deshalb müssen auch bei diesen Notfällen die 

Rettungsdienste des Kreises und der angrenzenden Regionen mit den üblichen 

Einsatzfahrzeugen ausrücken. Die Teams in diesen Einsatzwagen sind aber nicht auf Babys 

und Kinder spezialisiert. Gleichzeitig sind Kindernotfälle zum Glück eher selten. Rund zwei 

Prozent der jährlichen Einsätze der Leitstelle Bergstraße sind Einsätze für Kinder. 

Praxiserfahrung haben die Mitarbeitenden also deutlich weniger, als bei Einsätzen mit 

Erwachsenen.

„Hier möchten wir ansetzen und durch unseren renommierten Schulungspartner 

Unterstützung anbieten“, erklärt Stefanie Seeger, Vorsitzende von HeldenStärker. „Wir 

möchten dazu beitragen, Berührungsängste zu reduzieren und den Rettungskräften die 

Teilnahme an diesen kostenintensiven und professionellen Kindernotfallschulungen 

ermöglichen.“ Die Kinderkrankenschwester und zweite Vorsitzende des Vereins, Carolin 

Seeger ergänzt: „Ich kann die Anspannung bei einem Kindernotfall gut nachempfinden und 

weiß welche Herausforderung ein solcher Notfall darstellen kann. Bei Kindern läuft vieles 

anders, die Patienten sind nicht nur kleiner, beispielsweise muss die Dosierung der 

Medikamente anders berechnet werden. Auch das benötigte Equipment ist anders, als bei 

einem Erwachsenen.“ 

HeldenStärker liegt es am Herzen, die Einsatzkräfte über den Standard hinaus durch 

spezielle Fortbildungen für den Kindernotfall zu trainieren. Diese Kindernotfallschulungen 

sind teuer. Gut 400 Euro kostet die Teilnahme für einen Notarzt oder einen 

Rettungsdienstmitarbeiter. Um die Schulungen hier im Kreis in höchster Qualität anbieten zu 

können, arbeitet HeldenStärker mit dem Anbieter MegaMed aus Landau zusammen. Aus der

anfänglichen Idee, wurde jetzt ein eingetragener, gemeinnütziger Verein mit Sitz in 

Zwingenberg. In enger Abstimmung mit den Verantwortlichen der Leitstelle und ansässigen 
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Rettungsdiensten wird es nun konkret. Die ersten 24 Teilnehmer sollen bereits im Frühjahr 

ausgebildet werden. Noch ist der Kurs aber nicht finanziert. Wer dabei helfen will, kann das 

mit einer Spende tun. 

INFO:

HeldenStärker e.V. ist ein junger Verein, der sich dafür engagiert Rettungskräfte im Kreis 

Bergstraße und den angrenzenden Regionen über den Standard hinaus, intensiver auf 

Kindernotfälle vorzubereiten. Spendenkonto: DE79 5095 0068 0002 1472 70. Weitere 

Informationen unter www.heldenstaerker.de.


